
Halle Freitag
Noch einmal die Abnahme der Revancheangsſichten

Unſer intimſter Feind Herr Déroulède iſt von der großen
europäiſchen Reiſe welche er gleich anderen Virtuoſen unter
nommen hat noch nicht S Jn Rußland iſt er
überall von der deutſchfeindlichen Clique fetirt worden aber
über verſchämte Kundgebungen der antigermaniſchen Geſinnungiſt es nirgend hinausgekommen u in Schweden wo
immer eine ungermaniſch geſinnte franzöſiſch angehauchte
Partei unter den Gebildeten beſtanden hat fehlte es nicht an
Sympathiekundgebungen für den nern Nachahmer
oder Nachäffer eines Arndt und Stein Nicht minder beeilte
ſich in Dänemark alles was uns nicht wohl will dem
Komödianten Weihrauch zu ſtreuen

Er vertheilt übrigens das Fell des Bären in recht groß
müthiger Weiſe Die Dänen brauchen gar nicht ihre eigene
Haut zu Markte zu tragen zur Belohnung für ihre Shym
pathien wird das edelmüthige Frankreich ihnen Schleswig

wiedergeben ſobald Deutſchland nur erſt am
Boden liegt

Die ernſthaften Leute in Frankreich finden freilich daß die
Ausſichten Deutſchland zu Boden zu werfen gegenwärtig
ſchlechter ſind als jemals Wie wenig Frankreich vorausſichtlich
für die nächſten Jahre auf Rußland rechnen kann darauf
haben wir neulich hingewieſen Der Unmuth gegen Eng
land in welchem wir gleichfalls ein nicht unwichtiges
Symptom ſahen hat inzwiſchen noch zugenommen Die
Tories machen nicht die geringſten Anſtalten dazu das einſt
von Gladſtone gegebene und nicht gehaltene Verſprechen in
Bezug auf Egypten einzulöſen Kein engliſcher Patriot heißt
es könne eine Zeitgrenze für die engliſche Occupation be
ſtimmen dieſelbe müſſe erſt ihren Zweck die Herſtellung voll
kommen normaler Verhältniſſe erreicht haben Redensarten
welche in Frankreich als ein wahrer Hohn empfunden werden
Wenn freilich der Figaro mit ,000 Mann und 300
Torpedobooten droht wenn er die Engländer durch den Hin
weis auf die Leichtigkeit eines franzöſiſchen Einfalls ſchrecken
will ſo lacht man in London darüber genau ſo wie anderswo
Auch die Jdee eines deutſch franzöſiſchen Bündniſſes welches
das Mittelmeer den Franzoſen wiedergeben ſolle erſcheint als
ein verfrühter oder verſpäteter Faſtnachtsſcherz Aber das iſt
allerdings eine Thatſache daß Frankreich und England gegen
wärtig durch eine tiefere Kluft getrennt ſind als ſeit Jahr
zehnten und das wirkt einigermaßen abkühlend auf die
Revanchegelüſte natürlich nur bei den Zurechnungsfähigen

Als beſtes und nicht unwichtigſtes Beſchwichtigungsmoment
mögen endlich die jüngſten ſtraßburger Tage gelten welche
gezeigt haben was Einſichtige allerdings ſchon früher wußten
daß die deutſche Geſinnung im Elſaß in beſtändigem Wachſen
iſt und die franzöſiſche in noch viel raſcherem Tempo ab
nimmt um einer autonomiſtiſchen Tendenz Platz zu machen

Schlechte Ausſichten für Herrn Paul Döéroulède

Gerichtsverhaundlungen
K Erfurt 21 Sept Der heutigen Strafkammer Sitzung

wohnte Hr Oberſtaatsanwalt Hecker aus Naumburg bei Der
Fabrikbeſitzer er aus Eiſenach hatte ſich wegen fahr
läſſiger Verſchuldung am Tode eines Menſchen zu verantworten
D iſt Jnhaber des Kronenordens 3 und 4 Klaſſe und noch
unbeſtraft Jn ſeiner Fabrik zu Günthersfelde bei Gehren gerieth
am 27 Mai v J die ledige Anna Wilhelm an eine Welle welche
das Mädchen mehreremale herumſchleuderte ſodaß bald darauf
der Tod des Mädchens eintrat Die Anklage behauptet daß der
Beſitzer die nöthige Vorſicht außer acht gelaſſen habe da die
Welle nicht überdeckt geweſen ſei Der Gerichtshof beſchloß Ver
tagung und Vorladung dreier Sachverſtändigen

2 Gera 21 Sept Auf der Anklagebank vor dem Schwur
gericht befand ſich heute der Uhrmacher Eduard Steiniger
aus Zeulenroda Derſelbe iſt 29 Jahre alt und hat ein ſehr ge
trübtes Vorleben hinter ſich Nach ſeiner Konfirmation hat er
zunächſt drei Jahre als Strumpfwirker und darauf ebenſo lange
als Uhrmacher gelernt Nachdem auch dieſe Lehre beendet ging
er in die Fremde Die Verhandlung wurde trotz des vorliegen
den Sittlichkeitsverbrechens 58 177 43 öffentlich geführt
Steiniger hat ſich ſeit ſeinen früheſten Jugendjahren gegen eine
Anzahl von Strafgeſetz Paragraphen vergangen und wegen
Bettelns und Vagabondirens Diebſtahls Betrugs und Unter
ſchlagung Falſchmünzerei und Widerſtand gegen die Staatsgewalt
ſehr oft Gefängniß und einigemale auch Zuchthausſtrafen er
litten Vor Jahresfriſt kam er nach Gera und nahm hier Woh
nung Sein Uhrmachergewerbe betrieb er in der Weiſe daß er
mit einem Werkzeugkaſten ausgerüſtet auf dem Lande umherzog
und hier von Haus zu r Umfrage nach kranken Uhren hielt
die er zumeiſt gleich an Ort und Stelle in Kur nahm Nebenbei
kaufte er Schmückgegenſtände Münzen altes Zinn und drgl und
kam in dieſer Abſicht am 25 d auch nach Hundthaupten bei
Gera St leugnete alles ſogar ſeine Anweſenheit in dem ge
nannten Orte obgleich von acht Zeugen und nach jeder Richtung
hin belaſtend gegen ihn ausgeſagt wurde Das ganze Weſen desAngeklagten bot ein ſo ausgeſucht freches Gepräge daß ſelbſt der

Vertheidiger auf n ſeines Berufs verzichtete Die Ge
ſchworenen ſprachen nach kurzer Berathung das Schuldig aus
und die Staatsanwaltſchaft beantragte für den Verſuch 6 Jahre
Zuchthaus und 6 Jahre Ehrverluſt im Hinblick darauf daß für
das vollendete Verbrechen die Strafe bis auf fünfzehn Jahre
Zuchthaus anſteige und für den vorliegenden Fall bei welchem
nirgends ein Milderungsgrund zu erblicken auf zehn Jahre zu
erkennen ſein werde Der Gerichtshof verhängte die beantragte
Strafe Auf den Angeklagten jmachte die Strafverkündigung
keinerlei Eindruck

h Weimar 22 Sept Aufgrund der s 218 und 48 des Str
G B wurde der Kfm Fritz Schulze aus Köthen ohne Annahme
mildernder Umſtände zu einer Zuchthausſtrafe von 1 Jahre ſowie
zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von
5 T verurtheilt Es handelte ſich um einen Vorgang welcher
ſich im Laufe dieſes Sommers in Bad Berka abſpielte den Selbſt
mord der unverehel Fiſcher aus Rudolſtadt welche mit dem
Angeklagten ein intimes Liebesverhältniß unterhalten und um den
Folgen eines Fehltrittes nachdem die von Sch gegebenen und
von ihr ausgeführten Rathſchläge ohne Erfolg geblieben waren
zu entgehen Gift genommen hatte und ſo freiwillig in den Tod
z war Die dreiſtündige Verhandlung fand unter Aus
chluß der Oeffentlichkeit ſtatt

T

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

V Brehna 21 Sept Am Sonntag gab der hieſige Kirchenchor im Gaſthof zum Pelikan unter der Leitung aſt muſikaliſch

tüchtigen Dirigenten Hrn Kantor und Organiſt Bettenhauſen
ein Konzert Der fleißige Chor pflegt hauptſächlich das geiſt
liche Lied Alle KonzertNrn wurden mit Präziſion durchgeführt
und von dem Publiknum das ſich reichlich eingefünden hatte mit
Beifall aufgenommen Den Höhepunkt erreichte das Konzert in
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i in neuerer Zeit

den Geſängen von Stein und Kunze Die Soliſten Hrn Görſchel
Klingner Meißner Thote zeichneten ſich durch Sicherheit und
Tonreinheit aus Von Hrn Duderſtädt wurden unter ſicherer
Klavierbegleitung des Dirigenten heitere Lieder recht anſprechend
vorgetragen Die Muſik der Kapelle Meißner war obgleich nur
n geringere Anzahl Kräfte geſtellt werden konnte gefällig und
icher

Gartenhaus bei Meisdorf 22 Sept Unter Vorſitzdes Kreisſchulinſpektors Hrn Sup BeſſerErmsleben wurde
geſtern die zweite Generalkonferenz hier abgehalten Nach
Geſang und Schriftleſung gedachte der Hr Vorſitzende der im
Laufe des letzten halben Jahres in der Ephorie eingetretenen
Veränderungen und berichtete über die in den drei Bezirken ab
gehaltenen Konferenzen Hr Kantor OertelUlzigerode referirte
über das von der königl Regierung geſtellte Thema Wie wird
der Forderung der Allgem Beſtimmungen 26 Abſchn 3 am
zweckmäßigſten genügt Das Leſebuch iſt zur Einführung in
das Verſtändniß der in demſelben enthaltenen Muſterſtücke zu
benutzen Die Arbeit war vortrefflich und eine längere Be
ſprechung ſchloß ſich an

O Annaburg 20 Sept Geſtern hielt in dem nahen
Ploſſig der Miſſionar Merensky bei einem Miſſionsfeſte die
Feſtpredigt Derſelbe iſt 25 Jahre unter den Kaffern geweſen
Außerdem ſprach Hr Paſtor Hahn aus Dautſchen der ſeine
Jugend in Afrika als Sohn eines Miſſionspredigers verlebt hat
Das Ergebniß der Kollekte war 75 M An demſelben Tage
gab die 60 Mann ſtarke Kapelle des Militär Knaben
Erziehungs Jnſtituts Annaburg unter Leitung ihres Muſik
direktors Seßmann in Schweinitz ein Konzert Es iſt immer
ein Genuß dieſe jugendlichen Künſtler zu hören Bei der
reviſoriſchen Prüfung im Seminar zu Elſterwerda erhielten
von 31 Geprüften 19 das Zeugniß der endgiltigen Anſtellung

w Frauenwald 21 Sept Die kürzlich an dieſer Stelle er
wähnte vom Kaiſer bewilligte Summe von 6430 M iſt
nicht für Kirchen z Pfarrhaus und Schulbau ſondern nur für
erſtere beiden beſtimmt Die Koſten der Reparatur des Schul
hauſes ſind ſchon früher bewilligt und dieſelbe iſt als vollendet
anzuſehen Mit dem Umbau des Pfarrhauſes iſt begonnen Der
Reparaturbau der Kirche wird vorausſichtlich in dieſem Jahre
nicht mehr in Angrſff genommen

S Eisleben 22 Sept Geſtern haben die ſtädtiſchen Be
hörden anſtelle des nach Magdeburg gehenden Hrn Rektor
Knabe Hrn Rektor Storbeck in Querfurt zum Rektor der
zweiten hieſigen Bürgerſchule gewählt

P Stafßzfurt 21 Sept Der Hauptgewinn der St Martins
Lotterie in Kaſſel ſoll wie ſchon mitgetheilt auf Nr 30,030
gefallen ſein welche Nr ſich in Händen des Hrn Fabrikmſtr

Leopoldshall befindet Dem Handelsgärtner und Baum
ſchulenbeſitzer Hrn Aug Kalle hier iſt von dem Preisgericht für
Obſt und Weinbau zu Neuenburg bei Wien die bronzene Me
daille für Obſtbaumſchnitt ertheilt

oo Delitzſch 22 Sept Es vergeht jetzt kaum ein Tag an
dem nicht die eine oder andere in unſerer Gegend verübte
Schurkerei bekannt würde Am Montag abend brannte in
Selben ein Strohdiemen nieder Der Brandſtifter iſt diesmal
ergriffen und in das hieſige Gefängniß eingeliefert worden Jn
vor Woche ſind in ein und derſelben Nacht an acht verſchiedenen
Stellen Einbruchsverſuche gemacht worden Jn vergangener
Nacht iſt in der Pfarre zu Schenkenberg eingebrochen worden
Die Diebe haben dort den im Wohnzimmer ſtehenden Sekretär

ewaltſam geöffnet demſelben Geld und Werthſachen entnommen
ich dann in der Küche an den Speiſevorräthen gütlich gethan

und endlich das Weite geſucht ohne daß die im oberen Stock
ſchlafende Familie des Pfarrers etwas gewahr wurde Nach den
hier und da aufgefundenen Drohbriefen Brandbriefen wollen
die Verbrecher glauben machen als ob eine ganze Bande die
Gegend beherrſche Einer der Brandbriefe hat den bekannten
Vers zum Jnhalt Wir ſind unſer acht Am Tage gehn wir
ſacht Des Abends machen wir Feuer an Da hab n wir
unſere Freude dran Heute hat Prof Euler aus Berlin die
hieſigen Schulen beſucht um dem Turnunterricht beizuwohnen

o Aus dem Kreiſe Schlenſingen 20 Sept Der Turn
verein Suhl feierte geſtern ſein 25 Stiftungsfeſt durch Feſtzug
Schauturnen und Ball Drei ältere Vereins bezw Vorſtands
mitglieder wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt Der Rentner
Freund in Suhl feierte heute mit ſeiner Gattin in voller
Rüſtigkeit das goldene Hochzeitsfeſt Der erblindete Orgel
virtuos Hartung gab heute ein Konzert in der Hauptkirche
Suhls Die Feier des 25jährigen Jubiläums der Feuerwehr
Schleuſingen iſt auf den 3 Pfingſtfeſttag n J verſchoben
Jn Schleuſingen erhält ſich das Gerücht daß Hr Staatsminiſter
Dr Lucius im Laufe dieſer Woche das Stutenhaus und die
landwirthſchaftliche Ausſtellung beſuchen werde Der heißeſte
Tag d J ſoll in hieſiger Gegend der 13 d geweſen ſein
Die Kartoffelernte iſt hier ſeit einigen Tagen in vollem
Gange der Ertrag iſt ſehr mittelmäßig

br Bitterfeld 21 Sept Zum geſtrigen Viehmarkte waren
angetrieben 350 große 200 kleine Schweine und 120 Stück
Rindvieh Das Wetter war günſtig und daher der Umſatz ein
flotter Geſtern hat ſich der Böttchermſtr T hier in ſeiner
Werkſtatt erhängt Derſelbe hinterläßt ſeine Frau mit 5 un
mündigen Kindern Was den Mann der in glücklichen Familien
verhältniſſen lebte und auch ſein gutes Auskommen hatte zu der
beklagenswerthen That veranlaßt hat iſt unbekannt

O Aus Oftthüringen 21 Sept Der Gemeinderath zu
Schleiz ſchreibt die dortige Bürgermeiſterſtelle zur Be
werbung aus Die Wahl erfolgt auf 6 Jahre Mit der Stelle
iſt ein Gehalt von 3000 M verbunden Nebenamtlich bekleidete
der Bürgermeiſter bisher die regierungsſeitig mit 600 M aus
geſtattete Stelle des Amtsanwalts beim Amtsgerichte Juriſtiſch
gebildete Bewerber welche das Aſſeſſorexamen beſtanden oder ſich
bereits im ſtädtiſchen Verwaltungsdienſte bewährt haben wollen
Zeugniſſe bis zum 10 Okt an den Gemeinderaths Vorſitzenden
einſenden Zwei Handlungslehrlinge in Gera verließen wäh
rend der verfloſſenen Manövertage heimlich ihre Stellen in der
Abſicht ſich nach Votsdam zu begeben um in die dortige Unter
offizierſchule einzutreten Sie kamen bis Meerane da waren die
Reiſegelder bereits ausgegangen Um ſich Geld zu verſchaffen
verübten ſie dort einen Diebſtahl infolgedeſſen der eine der leicht
ſinnigen Burſchen feſtgenommen wurde während es dem andern
gelang bis auf weiteres zu entkommen

Aus der Provinz Brandenburg 21 Sept Jn dem
Orte Säritz waren am Sonntag vier Arbeitsleute die beim
Kartenſpiel in Streit gerathen waren wegen Ruheſtörung aus
dem Gaſthauſe verwieſen worden Einer der Betheiligten ein
Dachdeckergeſelle wollte nach Hauſe gehen wurde aber unterwegs
von den Gebrüdern Jank angefallen und derart mißhandelt
du geſtern der Tod des Mannes eintrat Die Thäter ſind ver
aftet

Ein Handwerksmeiſter in Hildesheim hat wie die
Hildesh Allgem Ztg meldet der Stadt 30,000 M mit der Be
ſtimmung geſchenkt daß 900 M an wen zu Verſchönerungs
zwecken im Stadtgebiete Verwendung finden ſollen Die ſtädt
Kollegien haben das Geſchenk mit lebhaftem Danke ange
nommen

e

Vermiſchtes
Das Grab Heinrich v Kleiſts am Wannſee z te

o vernachläſſigt daß der Touriſtenklub für
ie Mark Brandenburg welcher das Grab zu wiederholten Malen

24 September 1886
auf ſeinen Streifzügen beſuchte Veranlaſſung nahm jüngſt dem
Hofmarſchallamte des Prinzen Leopold die Bitte zu unterbreiten
ſir Anlage eines ordentlichen Weges und einer ſachgemäßen Jn
tandhaltung der Grabſtätte die Jnitiative zu ergreifen Hierauf

iſt dem Klub die Antwort geworden daß ſeitens der Forſtverwal
tung zu Dreilinden in jedem Frühjahre koſtſpielige Arbeiten aus
geführt werden um das Grab zu bepflanzen die Umgatterung
zu repariren und den dorthin führenden Weg kenntlich zu machen
Leider ſei der Erfolg dieſer Arbeiten immer nach kurzer Zei
dadurch wieder verwiſcht daß das beſonders an Sonntagen ſehr
zahlreich dorthin ſtrömende berliner Publikum ſich ohne Rückſicht
auf bebaute Felder einen Weg bahne durch Ueberſteigen des
Gitters dieſes und die Marmorpfoſten beſchädige ſelbſt die Epheu
pflanzen auf dem Grabhügel ruinire und die r 1 des
Platzes in unliebſamer Weiſe verunreinige Möge das Publikum
daher künftig der Weihe des Ortes Rechnung tragen

Ein brennender Berg Jn den Schmöllnitzer Schwefel
kiesbergwerken ungar Kom Zips ergriff vor drei Wochen in
der Nacht der durch Selbſtentzündung vor einem Monat ent
ſtandene Kiesbrand allen Löſchverſuchen zum Trotz den mehr als
100 m über der Thalſohle gelegenen Eliſabethſchacht welcher nur
als Wetterſchacht zur Entfernung der heißen Grubengaſe dient
Das trockene Gebälk des Schachtes fing wie Zunder Feuer Jn
wenigen Minuten glich der Schacht einem feuerſpeienden Krater
die Flammen ſchlugen mehr als 100 m hoch zum dunkeln Nacht
himmel empor Doch nur kurze Zeit dauerte dieſes ſchrecklich
ſchöne Schauſpiel dann ſtürzte der Schacht krachend in ſich ſelbſt
zuſammen die immerfort ſich bildenden Schwefelgaſe fanden in
folgedeſſen keinen Austritt und machen ſeither das weitverzweigte
Bergwerk zum großen Theile unfahrbar Vier beim Löſchen in
der Grube beſchäftigte Bergleute erlitten bei der Schachtkata
ſtrophe ſchwere Brandwunden ſie konnten von ihren Gefährten
nur mit Lebensgefahr vor dem Erſtickungstode bewahrt und ge
rettet werden Einer iſt nachträglich infolge der Wirkung der
eingeathmeten Schwefeldämpfe geſtorben die anderen ſchweben
noch immer in Gefahr Der Brand wüthet im Jnnern des
Berges heftig fort Ein zweiter Schacht konnte nur mit Mühe
gerettet werden Der brennende Berg iſt fortwährend in eine
Wolke von Schwefeldünſten gehüllt und die zunächſt gelegenen
Häuſer mußten geräumt werden Die Löſcharbeiten werden Tag
und Nacht mit fieberhafter Thätigkeit betrieben und doch dürften
noch Wochen vielleicht ſelbſt Monate vergehen bis es gelingen
wird den verheerenden Brand zu bewältigen

Die ewige Ruhe Jn Nizza hat man unter den Dächern
einer ehemaligen Dominikanerkirche welche ſeit 1860 als Militär
bäckerei dient 600 wirr durcheinander geworfene Skelette gefunden
die vor drei oder vier Jahrhunderten beerdigt ſein mögen Man
vermuthet daß dieſe Skelette 1792 ausgegraben ſind als die
republikaniſchen franzöſiſchen Truppen aus der Kirche St Domi
nique eine nationale Bäckerei machten Dieſe Gebeine ſind zum
Theil die von hervorragenden Leuten adeligen Familien welche
damals das Privileginm beſaßen eine beſondere Grabſtätte für
ewige Zeiten in den Gewölben der Dominikaner zu erhalten
Die Frauenſkelette ſind in der Mehrzahl unter ihnen ſoll ſich
das einer Herzogin von Savoyen befinden Alle dieſe menſch

alter Lerreſte ſind nun in einem der Friedhöfe von Nizza
eſtattet

Die Redensart Spur des Löwen ſoll wie in einer
jetzt durch die Zeitungen gehenden Notiz geſagt wird folgenden
geſchichtlichen Hintergrund haben Als Heinrich der Löwe von
Kaiſer Friedrich Barbaroſſa in die Verbannung geſchickt wurde
ſuchte er Zuflucht und Raſt in der ihm gehörigen Stadt Barde
wick Dieſe aber verſchloß dem geächteten Herrn lieblos die
Thore Drei Jahre ſpäter 1189 aus der Verbannung heim
kehrend nahm er Bardewick mit Sturm und verwandelte die
Stadt in einen Schutthaufen Nur die im reinſten gothiſchen
Stil erbaute Domkirche verſchonte er und ließ daran die Jn
ſchrift befeſtigen Das iſt die Spur des Löwen Hierzu ſchreibt
uns ein gelegentlicher Mitarbeiter noch folgendes Das vor
erwähnte Bardewick war früher eine durch Heinrich den Löwen
bevorzugte und wie auch ſpäter die jetzige Hanſeſtadt Lübeck
zu bedeutender Höhe bezw Größe gebrachte Stadt welche ſogar
Hamburg und Lüneburg überragte ſie führte jedoch den Namen
Bardenwick Als nun wie oben erwähnt Heinrich der

Löwe 1189 aus ſeiner Verbannung England zurückkehrte
belagerte er zur Strafe dafür daß es ihm aus Furcht vor dem
Kaiſer die Thore verſchloß das durch hohe Wälle und Mauern
zum größten Theil aber durch die Jlmenau einen bedeutenden
Nebenfluß der Elbe ſehr ſtark befeſtigte Bardenwick Nur
durch den Umſtand daß ſich ein Ochſe aus der Stadt durch die
Jlmenau in das Lager der herzoglichen Krieger verirrte wurden
die Belagerer eine ſeichte Furt gewahr und eroberten
dann auch die Stadt Dieſelbe wurde dann bis auf
den jetzt noch vorhandenen Dom über deſſen Eingang
ſich noch jetzt ein Löwe mit der obigen Jnſchrift iniateiniſcher Sprache befindet und einige Fiſcherhäuſer gänzlich
zerſtört wodurch Hamburg und Lüneburg ſehr gehoben wurden
Die Stadt iſt jetzt nur noch ein Flecken Namens Bardowick
und liegt etwa eine halbe Stunde von Lüneburg entfernt Die
Einwohner betreiben meiſt Ackerbau und verſorgen die Märkte
der umliegenden Städte mit Grünwaaren 2c

Vier junge Mädchen ertrunken Vier junge Mädchen
aus Bergenhuſen Schlesiwig von denen zwei in Erfde ihre
Verlobten hatten führen am 20 d nach Erfde zu Beſuch Auf
dem Rückwege nach Bergenhuſen wurden die Mädchen von den
beiden Verlobten bis zur Eider begleitet die jungen Männer
fuhren auf einem Flachboot über die Eider das Boot kenterte
und ehe man den Mädchen zu Hilfe kam fanden ſie ihren Tod
in den Wellen
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III ch Berlin 22 Sept

Zur heutigen allgemeinen Sitzung war der Andrang nicht
eringer als zur erſten Schon vor 11 Uhr war der großeFiueraum bis auf den letzten Platz gefüllt Profeſſor Virchow

theilte iit daß ſeitens der Herren v Helmholtz und Wislicenus
Danktelegramme für die Begrüßung eingegangen ſeien Der
Letztgenannte werde vermuthlich doch noch in der Lage ſein zu
erſcheinen und einen Vortrag zu halten Es ſind bis heute 5603
Theilnehmer an der Verſammlung augemeldet Herr Pohlmann
überbrachte einen Gruß der Naturforſchergeſellſchaft der Ver
einigten Staaten welche im Auguſt ihre Verſammlung abge
halten hat Es war wohl mehr als internationale Höflichkeit
wenn er bemerkte daß die deutſche Forſchung in Amerika längſt
den ihr gebührenden erſten Platz einnehme Jn dem Vorſchlag
einen internationalen Verein der Naturforſcher zu bilden mu
man einen Beweis des in Amerika vorhandenen Beſtrebens an
erkennen in engere Fühlung mit der europäiſchen Wiſſenſchaft
u treten Der Breslauer Ferdinand Cohn hielt den erſten

Vortrag über Lebensfragen, wie das Thema lautete oder wie
man es beſtimmter ausdrücken würde über das naturwiſſenſchaft
liche Problem des Lebens Der Vortragende begann von
Ariſtoteles der die Seele für das Prinzip des thieriſchen wie
des pflonzlichen Lebens erklärt kam z den engliſchen Materia
liſten und der mechaniſchen Weltanſchauung der franzöſiſchen
Encyclopädiſten und datirte den eigentlichen Beginn
einer wiſſenſchaftlichen Ergründung des Lebensproblems
von der deutſchen Regaktion gegen den Begriff der Lebens
kraft in den dreißiger Jahren dieſes e
Hat die Phyſiologie die Mittel ſo weit in das eheimniß des
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ebens einzudringen daß keiner der entſcheidenden Faktoren mehrWkerechenber bleibt Ht Vortragende hat den Muth dieſe

rage zu bejahen Die Phyſiologie hat zwar erſt eine kurze
Ret hinter ſich und demgemäß nur erſt ſegne

aeringe Reſultate gufzuweiſen aber der Weg ſteht uns n
ohn s Meinung offen der früher oder ſpäter zum Ziele führt

Was die chemiſchen Vorgänge anlange ſo könne man ſogar mit
Genugthuung ſagen daß die Frage vom Leben ihre praktiſche
Löſung bereits gefunden habe Ernährung Athmung Stoff

wechſel dies alles gehe in Verhältniſſen vor ſich welche auch in
den einfachen Verbindungen der anorganiſchen Chemie berrſchen
Organiſche Verbindungen verwickelter Art habe man bereits
künſtlich herzuſtellen gelernt und mit einem gewiſſen Rechte
könne die Chemie heute ſagen was man ſonſt organiſiren ließ
das laſſen wir kryſtalliſiren Bedenkt man dabei wie wenig
mit alle dem für das Problem des Lebens gewonnen iſt ſo wird
man an das andere bekannte Citat erinnert ſie ſpottet ihrer
ſelbſt und weiß nicht wie Die Produktion von Stärke und Ei
weiß ſei allerdings noch Monopol der Organismen aber an dem
Tage an welchem es der Chemie gelingen werde aus Kohlen
ſäure und Waſſer Stärkemehl zu machen werde die wichtigſte
Frage des ſozialen Lebens gelöſt ſein Wenn man Kohlenhydrate
und Eiweißſtoff werde darſtellen können werde es möglich ſein
Milch und Fleiſch künſtlich hervorzubringen Auch die Be
wegungen der pflanzlichen Organe der Vortragende
beſchränkt ſich auf die Betrachtung des pflanzlichen
Lebens ſeien nicht mehr dunkel Die Anordnung der

Zellen im Pflanzenkörper wie die Geſtaltungsgeſetze in Knospe
und Blüthe weiſen auf mechaniſche Faktoren des pflanzlichen
Lebens hin an deren Feſtſtellung erfolgreich gearbeitet werde
Elektrizität Adhäſion Cohäſion Wärme Licht Maſſenanziehung
der Erde alle dieſe Kräfte zeigen ſich wirkſam Allerdings treten
gewiſſe Erſcheinungen auf zu deren Erklärung die Zwiſchen
glieder fehlen es ſei dies da der Fall wo die Lebensthätigkeit
erſichtlich auf ein beſtimmtes Ziel gerichtet ſei das Wort
Zweck will Herr Cohn nicht gelten laſſen nämlich auf die

Erhaltung des Jndividuums oder der Gattung Dahin gehören
alle Thätigkeiten der lebenden Pflanze in Bezug auf Ernährung
Schutz gegen Feinde Fortpflanzen Fürſorge für die Nachkommen
ſchaft Für dieſe Thätigkeiten welche er mit den inſtinktiven der
Thiere als gleichartig betrachtet führte der Vortragende intereſſante
Beiſpiele aus der Klaſſe der paraſitiſchen Pilze an von denen
einzelne ihre Nahrung mittels eigener Bewegung aufſuchen
andere ihre Sporen fortſchleudern bis ſie auf den Körper treffen
in welchem ſie ihre Nahrung finden Auch Beiſpiele einer
Paarung kommen bei niederen Pflanzengattungen vor Dieſe
inſtinktiven zweckmäßigen Bewegungen vermitteln dem Vortragenden
den Uebergang zu den pſychiſchen Erſcheinungen des Thierreichs
und von da zur menſchlichen Seele So komme Ariſtoteles mit
ſeiner Anſicht zu Ehren daß auch die Pflanzen beſeelt ſeien daß
ihnen aber nur die Thätigkeiten der Ernährung und Fortpflanzung
zukommen während ihnen Empfindung und Denken abgehe Die
Pſyche ſei vielleicht vergleichbar dem elektriſchen Strome der in
dem Mechanismus der Bogenlichtlampe ein hellſtrahlendes Licht
erzeuge in dem Glühlämpchen weniger hell leuchte aber bei
Abweſenheit einer Lanipe ohne Licht ebenſo vorhanden ſei Der
Darwinismus laſſe über den erſten Urſprung des Lebens im
Dunkeln Die Prinzipien der Vererbung des Kampfs ums
Daſein der natürlichen und ſexuellen Ausleſe der Anpaſſung
u ſ w liegen ausſchließlich im Reiche der Organismen und
geben über den Urſprung des Lebens keinen Aufſchluß Man
beſitze für das Räthſel des Lebens erſt die Hälfte der Löſung
Wenn man auch einen Einblick gewonnen habe in den phyſiſchen
und chemiſchen Mechanismus ſo ſtoße man doch auf Kräfte die
man nicht zu erklären vermöge wiewohl ſie mechaniſcher Natur
ſein müſſen da ſie Körper in Bewegung ſetzen Hier ſei eine
Kluft vorhanden über welche man mit Hypotheſen eine nicht
ſehr tragfähige Brücke zu ſchlagen verſücht habe Das Problem
des Lebens in ſeiner ganzen Tiefe laſſe ſich nur im Zuſammen
hange mit dem großen Weltproblem des T z e erſchöpfen
Man müſſe die Löſung der Zukunft überlaſſen Das Ey a
iſt in der That der Punkt an welchem die Löſung des Problems
zu finden wäre Jn ihm treffen Jdealiſten und Materigliſten
zuſammen und das Verdienſt der letzteren iſt es daß ſie
eifrig auf dieſen Punkt hinarbeiten Sie würden aber wenn ſie
ihn erreichen könnten über den Erfolg überraſcht ſein ſie würden
finden daß ſie nicht das Geiſtige zur Materie herabgezogen ſon
dern die materielle Welt zur Höhe des Geiſtigen emporgehoben
hätten Einſtweilen klaffen aber in ihrer Schlußreihe noch ganz
andere Lücken als ſie ſelbſt zugeben wir wollen nur daran
erinnern daß in dem oben ſkizzirten Vortrage von dem geſtaltenden
Prinzip von dem Herſteller der Bogenlichtlampe um beim
Beiſpiel zu bleiben nichts geſagt iſt und wir müſſen wenn
es uns geſtattet iſt unſern perſönlichen Eindruck zu äußern ge
ſtehen daß uns das noch nicht weit genug ausgedehnte berühmte

Ignorabimus Du Bois Reymonds immer noch beſſer gefällt
als das weniger beſcheidene Ignoramus des Hrn Cohn D Ref

Den zweiten Vortrag hielt der Afrikareiſende Georg Schwein
furth über Europas Aufgaben und Ausſichten im
tropiſchen Afrika Der Vortragende ſprach ohne eigentlich
neue wiſſenſchaftliche Thatſachen mitzutheilen mit vieler Wärme
für die energiſche Koloniſation Afrikas insbeſondere Oſt Afrikas
ſeitens des Deutſchen Reichs Man dürfe ſich durch die Stimmen
derjenigen nicht abſchrecken laſſen welche von Saändwüſten und
Fieberſümpfen ſprechen Kaliſornien und Süd Auſtralien welche
man lange Zeit aus ähnlichen Gründen verſchmäht habe ſeien
erfolgreich koloniſirt worden Wenn die erſten Anſiedler dem
Klima erliegen ſo ſei noch immer nicht erwieſen daß nicht der
Weiße bei genauerer Kenntniß der Naturverhältniſſe des Landes
ſich behaupten könne Jm allgemeinen dürfe man annehmen daß
der Europäer da zu leben im ſtande ſei wo er durch Bodenbau
und Viehzucht dieſelben Bedingungen für ſeine Ernährung her
ſtellen könne wie daheim Ein lehrreiches Vorbild für afri
kaniſche Koloniſation ſei die Anſiedlung niederdeutſch holländiſchen
Stammes in Südafrika Die dort errungenen Erfolge dürften
gerade uns Deutſche erniuntern Es ſeien hauptſächlich zwei Ge
biete welche für die Koloniſation Afrikas in Betracht kommen
das Kongogebiet und das Territorum der Oſtafrikaniſchen Ge
ſellſchaft Beſonders dieſes letztere biete infolge ſeiner günſtigen
Lage nahe dem Meere wie ſeiner mannichfaltigen Bodengeſtaltung
und der Natur ſeiner Bewohner die günſtigſten Vorausſetzungen
für eine deutſche Koloniſation Den Leitern der Oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft ſpendete der Vortragende ein warmes Lob und
wenn er mit ſcharfen Worten die deutſche Neigung zur Uneinigkeit
geißelte und diejenigen abwies welche ſcheelſüchtig von Aben
teurern ſprechen ſo konnte man kaum in Zweifel ſein wer in
Schutz genommen wurde und an welche Adreſſe ſich der Tadel
richtete Es mag dahingeſtellt bleiben ob die Stelle an welcher
Herr Schweinfurth ſprach der geeignete Ort war die Frage in
dieſem Sinne zu behandeln aber durch die lebhafte Art des
Vortrags durch zahlreiche Anklänge an die nationale Empfindung
riß er vielfach die Zuhörer zu lebhaſtem Beifall fort ſo auch
als er die Aufgabe des Sudan ſeitens Englands mit Schärfe
brandmarkte Was das eigentliche Thema anlangt ſo betonte
Schweinfurth daß man vor allem trachten müſſe den Schwarzen
zur Arbeit für ſich ſelbſt zu erziehen um ihn der Kultur zu ge
winnen und zum Abnehmer unſerer Jnduſtrieprodukte zu machen
Die Vorſchläge des Miſſionsſuperintendenten Merenskh wie des
Grafen Pfeil ſeien in dieſer Hirſin höchſt beachtenswerth
Londitio sine qua von ſei aber da entſchiedene Aufrechterhaltung
der Autorität der Weißen durch eine weiße Truppe als Kern
der Kolonialarmee das Eigenthum ſichere

His Leipzig ſprach über die Entwickelung der zoologiſchen
Station in Neapel und die wachſende Nothwendigkeit wiſſen
Khaftlicher Centralanſtalten worauf Prof Stricker Wien unter

iederholung der Demonſtrationen mit dem elektriſchen Mikroſkop
ie Bedeutung des Anſchauungsunterrichtes behandelte

Waaren und Produkteunberichte

Aucer
Magdeburger Börſe

21 Sept 22 Sept
Grannlated M MKry tallzucker I e en lKryſtallzucker II J aKornzuckher 96 21 80 22 00 21,60 22 00
Kornzucker 7Kornz Rend 88 20,40 20,60 20 10 20,40 3
Nachprod 88 92do Rend 75 16,80 17,80 16,60 17,60

Tendenz am 22 Sept Ruhig Exportwaare vernachläſſigt

21 Sept 22 Septin Brodraffinade M
ein Brodraſſinade 27 00 27 00
Brod Melis S aGem Raſfinade 25,75 26,50 26,75 26,50
Gem Melis I 25 25 22 10 25 25 25 50

Tendenz am 22 Sept Feſt
Magdeburger Börſe vom 22 Sept

Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

September 11 50 bezOkt 11 47 11 59 55 11 57 bez u G
Oktober Dez 11 55 n en 11 65 Br

Nov Dez 11 50 bez 11 55 11 65 BrJan März 11 65 11 70 bez 11 75 1180 Br
Tendenz Befeßtigend

Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Paris 22 Sept Telegr Rohzucker 880 r loco 29 00 à
Weißer Zucker feſt Rr 3 pr 100 kg pr Sept 33,20 pr Okt
33,75 pr Okt Jan 34,10 pr Jan April 25,00

London 22 Sept Telegr Havanngzucker Nr 12 12 nom Rüben
Rohzucker 1187 ruhig Centrifugal Cuba

Antwerpen 214 Sept Telegr Rübenzüucker Sofort 27,75 Fres
Okt J Fres Sept 26,00 Fres Okt Dez 28,00 Fres Jan März28,50
bis Freos

New York 21 Sept Telegr Fair refining Muscovades 48, D
Kaſfee

Hamburg 22 Sept Telegr Kaffee geſchäftslos Umſatz Sack
Havre 22 Sept Vorm 8 Uhr 20 Min Telegramm von Peimann

Ziegler Co Kaffee NewYork ſchleßt mit 5 Points Baiſſe Rio
18000 Santos 11000 B Recettes für geſtern An unſerem Markte werthet
der Januar

Havre 22 Sept Vorm 10 Uhr 30 Min Teiegramm von Peimann
Ziegler K Co Kaffee Good average Santos per Sept Fres 60 ,50 pr
Okt 60,28 pr Nov 60,80 pr Dez 60,75 pr Jau 61,00 pr Febr 61,25
pr März 61,50 pr Juli Feſt

Havre 22 Sept Nachm 5 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann
Ziegler Co Kaffee New York eröffnete mit 20 Points Hauſſe An
unſerem Markte werthet der Januar 62,50 Käufer

New York 21 Sept Telegr Fair Rio 11
Petrolentn

Berlin 22 Sept Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100
kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchnittspr per dieſen Ron bisper Sept Okt n denn bis per Okt Nov per Nov Dez
Dez Jan bisStettin 22 Sept Telegr Petroleum locv verſtenert Uſance 1
Tara 30,80 M

Hamburg 22 Sept Telegr Still Standard whtte loco 6,35
Br 6,30 Gd pr Sept 6,25 Gd pr Okt Dez 6,35 Gd

Bremen 22 Sept Bußtags wegen heute kein Petolenmmwarkt
Antwerpen 22 Sept Telegr Schlußbertcht Raffintrt Type wetßloco 157 bes 157 Br pr Okt 16 bez 152 Br pr Okt Dez 16

bez 157 Br pr Jan März 16 bez 16 Br Werichend
New York 21 Sept Telegr Raffintrtes Petroleum 702/0 Abel Teſt

in New ork 6 Gd do do in Philadelphia 6e/ Gd rohes Petroleum
in NewYork 57 do Plipe line Certificates D 84 C

Spiritus
Berlin 22 Sept Amtl Feſiſt Spiritus r 100 Lit A 100 Proz

10,000 Proz Termine ſtill Gekündigt 10,000 L Sündigungspr 38 0
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 838,2 per dieſen Mon 38,3
38,0 bis 38,2 per Sept Okt 38 8 bis 38,0 bis 88,1 bez per Okt Nov
38 4 bis 38 1 bis 28,5 bez per Nov Dez 39 0 bis 38,7 bis 38 8 beg Dez
Jan bis bez ber Jan Febr bis bez per Febr März
bis bez per April Mat 40,6 bls 40,8 bis 40,2 bez Splrttus per
100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 38,06 bis 39,05 bis
bez ab Speicher bis bez

Magdeburg 22 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 38,90 39,40 Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft

Magdeburg 22 Sept Hermann Walther Kartoffelſpiritus
ſteigend Loco ohne Faß 38,90 bis 39,40 Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde 40 50 Gd

n Letpztg 22 Sept Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco L8,40 Gd
Feſter

Polen 22 Sept Telegr Loco ohne Faß 36,60 pr Sept 37,00
Die t 37,00 pr Nov Dez 37,00 pr Jan Gelünd Liter
Still

Breslau 22 Sept Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Sept
Okt 37,30 pr Nov Dez 37,30 pr April Mai 38,90

Stetttin 22 Sept Telegr Behauptet loco 38,30 pr Sept Okt
28,00 pr Okt Nov 38,00 pr Avril Mai 42,00

Hamburg 22 Sept Telegr Feſter pr Sept 267/ Br
pr Olt Nov 267 Br per Nov Dez 26 Br per April Mat 267 Br

Paris 22 Sept Telegr Ruhig pr Sept 42,09 pr Okt 41,50
per Nov Dez 41,50 pr Jan April 42,00

Delfagaten Oele Fettwagrenn
Berltin 22 Sept Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd

Cir Winkerraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 100 kg mit Faß Term ſtill
Gekündigt 00 Centner Kündigungsprets M Loco mit Faß D
ohne Faß 43,03 Durchſchnittspr ver dieſen Monat 42 06 bis
43,07 per Sept Okt 43 6 bis 43 7 per Okt Nov 43 5 per Nov Dez
43,7 ver Dez Jan Jan Febrüar bez per April Mat
44,4 bis 44 5 Leinöl ver 100 kg loco Lieferung

Köln 22 Sept Telegr Rüböl loco 22,80 pr Sept
pr Okt 22,70 pr Mai 23,30

Stettin 22 Sept Telegr Rüböl behauptet pr Sept Okt 43,00
pr April Mat 44 29 M 9

Breslan 22 Sept Telegr Rüböl pr Sept Okt 43,00 M pr
April Mat 44 M

Hamburg 22 Sept Telegr Rüböt ſtill loco 40
Paris 22 Sept Telegr Rüböl ruhig pr Sept 50,50 pr Okt

50,50 pr Nov Dez 51,00 pr Jan April 51,75
Amſterdam 22 Sept Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl

loco 21 pr Mat 22 pr Herbſt 22
New York 21 Sept Telegr Schmalz Wilcox 7,50 do Fair

danks 45 do Rohe Brothers 7,50
Hülſenfrüchte

Berlin 21 Sert WMarktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen
Kochen 20 32 Spelſebohnen weiße 20 40 Linſen

Berltin 22 Sept Anmtl Feſtſt Mats per 1000 kg Loco behauptet
Termine Gekündigt 000 Ctr Kündigungspr 167 0 M Loco 109
115 M nach Qualität abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittspr

M Per dieſen Monat nom pr Sept Okt 109 00 prOkt Nov 109,0 pr Nov Dez per April Mai bis
M Türkiſcher M bez Ämerikaniſcher M bez Erbſen
d e kg Kochwaare 150,0 200,0 Futterwaare 135 146 M nach

ualität
Wien 22 Sept Telegr Mals pr Aug Sept 6,50 Gd 6,60 Br pr

Mai Juni 6,82 Gd 6,87 Br
Peſt 22 Sept Telegr Mats pr 1887 6,50 Gd 6,51 Br

Bohnen bis
Kohlraps pr Aug Sept 97 à 10

n 22 Sept Telegr Mais ruhig
rbſen

New York 21 Sept Telegr Mais New 48 C pro Bulhel
Mehn

Berlin 22 Sept Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 k
unverſteuert inel Sack Behauptet Gekündigt 000 CEtr Küudigungsprei
17 60 Durchſchnittspr M pr dieſen Monat bis 17 85 bis

per Sept Okt bis 17 85 bez per Okt Nov n van bis 18 80 bez
per Nov Dez bis 18 80 bez her Dez Jan 17 80 bez pr Jan Febr

bez pr April Mai bis 18,15 bez
Berlin 22 Sept Wetzenmehl Nr 00 33,00 21,60 r 0 21,50

19,50 Roggenmehl Nr 0 und 1 18,00 17,50 bez do feine Marken
Nr 0 und 1 19 50 18 09 bez per 100 brutto incl Sack Roggen
mehl Nr 0 1 M höher als Nr O und I

Paris 22 Sept Telegr Mehl 12 Marques feſt r Seht49,30 pr Hit 49,80 pr Nov Febr 50,80 pr Jan April di,75 k

London 22 Sebt Telegr M gNew wort e r D C im Faß 100 Pſd
Stärke Kartoffelmehl

Berlin 22 Sept Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 bruttoincl Sack ine feſter r 400 Ctr Kündigungspr i Loco
16 50 per dieſen Monat 16,50 Br abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

Durchſchnittspreis per Sept Okt 16 50 Br
Gd Okt Nov e Gd 27 Br per November mber 77 Gde M per April Mal 16 Br Gd Trockene Kartofſelſtärke
per 100 kg brutto incl Sack Termine ſtill Gekündigt Centner
Kündigungspr 16 40 M Loco 16,30 per dieſen Mon 16,30 Br abgel
Anmeldungen vom 1 d verkauft Durchſchnittspreis ver

September Oktober 16 30 bez Br per Oktober November
per November Dezember Br per April Mai 16,70 bezBr Feuchte Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sat Ter
mine Gekündigt CEtr Kündigungspreis M Loco

per dieſen Monat u M

Berliner Börfe vom 22 September
Dentſche und ausländiſche Fonds Oberſchl F g

u Staatspapiere Obgrichi r Jit J gr 103,20 bzB

40 t i v 5 0Se ge d 32 3 z J 3 106,40 G
o Anl 105St Breuß Fuf Se 837 8 De DerzRler 650

100,7 Thüringer VIh net e 8 z Böhiniſche ordb Gold 101 a S
40 Loſch Centr Pfdhr e G 3 DuxBodenb II 85,40 B
3 do3 do 41 Gal LarlLidl 81 c b2 e Sach Nentenbr 16455 h hene ehe S
3 Goth Pr Pfdbr I ab 198725 G 5 do Gold 162,40

do do II ab 3505 Lemb Czernow ſt fr 75,19 bdo III rzb à 110 ab 98,20 bz 8 Deſt Frz Stb alle 41325
3 do IV rzb à 110 ab 97 80636 do 1874 39625 6
39 do V do as o 3 do Ergänzung 394,75 B
5/0 Prß Ctrb Pfdb 110rz 112 a do Goldprior 101,20 dz6

1 5 Oeſterr Nordweſtb 85,40
8 Südöſt Bahn Gepr 325,10 bzG

5 d l
do 00rz 102,20 Bveg Hyp Akt B VI 110,75 bzG

do do VII o 105,75 bzdo do IX 100,90 G ariſ 80do div Ser 100 rz 191,89 G 5 t e rhot8 1637
Südd Boden Kredit 10250 G 5 do Oſtbahn I Em 81,25 B
42/0 D Hp B Pfd Gerlin 102,50bz6 5 do do I Em 103 60 vzG
49 do Meiningen 191 8506 5 Charkow dlzow 101,50 GRiſſ r 5 z wangor ombrw 97,80 bzB
o Centr Bd Pf ozlowWoroneſ 101,0New Hort Stadt Anl 182,206 5 Kutstegier ba 108 S

Oeſt PapierRente 68,22 bz Moscodjaſan 99,00 bzBdo SilberRente 69,10 B 5 do Smolenst 101,10 bzG
4 OHeſt GoldRente 95,25 bz RjäſangKozlow 00,50 B
5 Ungar Papier Rente 76,10 bzG Ruſſ NikolaiOblg 90,20 bz
4 Ungar GoldRente 26,09 bzG SchujaJwanowo 101,90 6

talieniſche Rente 100,49 dzen Rumänier 101,33 G
5 Ruſſ Engl 1872 98,70 bz
5 Ruſſ An 1877 101,25 bz
4 do 1880 87,10 bzG5 e orent u t o5 9 do Orient l II v9 s
z e i 6030

u
4

5

4 Südweſtbahn z5 Warſchau Wien IV 103,59 G
S do V 103,25 z
Transkaukaſiſche Eſh Obl 69,99 bz

Bank und JnduſirieAktien

5 do do 2 Aachen Diskonto 117,00 bzGRuſſ Gold Rente 1883 112,60 bz en e e 8
armſtädter Ban 37,25d tet ſtehen SegenDeutſche Baut 159,25 bz53,60 bzG do Genoſſenſchaftsbauk 133,1 b

21,90 G do Hyp B Berlin 60 109,60 bzG
do do Meiningen 40275 B

AachenMaſtricht
Berlin Dresden
Bresl Schw Frelh
Buſchtiehräder Lit 3 84,20 bz Dresdener Bank 128,10
Galiz KarlLudw 79,75 G Leipziger KreditAnſtalt 172,60 b
Gotthardbahn 27,70 bz Magdeb Privatbant 115,60 6
Kronpr Rudolfbahn 27 B Mitteldeutſche Kred Bank 95,10 G
MainzLudwigshafen 235,49 bzB Heſter KreditAnſtalt
Marienburg Mlawka 37 50 G Reichsbank 139,40 bzG
Mecklenburg 163,90 bz Sächſiſche Bank 119,55 beNordh Erfurter abgeſt 5,10 b Schleſ BankVerein 105,59
Oſtpreuß Südbahn 41 00 Weimariſche Bant 66,39 bz6
Rjaſchk Morczausk gar 100,99 bz Admiralsgartenbad Akt
Ruſſiſche Südweſtbahn 66,25 bzB Cröllwitzer Papierfabrit 195,25 G
e Berlin Dresden 55,25 b Deſſauer Gas 199,55 bMarienb Mlawka 109,10 bzG ſche Maſchinen 214,20

aurahütte 64,25 bzGn Saalbahn 92,75 GWeimarGera 82,39 G
Eiſenbahn Privritäts Aktien und

Obligationen

Oſtpr Südbahn 121,30 G
PhönixBergwerk Lit A 63,90 636

do B 20,25 bDortmunder Union
Bochumer Gußſtahl 98,50 bzG

G

Verſchledeue 49 Prior Hörd Hütt V könv 40,00abzeſteinpellt zum W 1603,406bzB Glauziger Zucker 76,49 936

v 3/2 o Konſols Körbisdorfer Zucker 102,70 bz3i Brg Märk III 100,75 G Sächſ Th Br V St A 165,90 G
2 do IV 103,00 G do St Prior 164,00 B4 do V 103,00 G Sächſ Maſch Hartmann 116,25 b
4 do VII do Stickmaſchinen 110,10 b4 do VII 103,25 z ZHeitzer Maſchinen 181,09 B
5 d Nork bahn 1e8,00 G Wechſer
4 BerlinLnhalt Amſterdam 100 fl 8 T

Brüſſ Antw 100 r 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 162,25 63
Petersbd 100 S R 3 W 195,39 h

4 Berlin Dresden gr
4 Berl Hamb III tv 193,00 G
4 Brl Ptsd Magd D 102,75 bz
4 Berlin Stettin gar 103,20 B
41 Braunſchw Eiſenb 107,10 B

S Fr G
4 Köln Minden IV 103,00 G Berlin Wechſel 3 Lombard 4
4 do VI 198,10 G Amſterd 21 Brüſſel 3 London 3,4 do VII 05 F Paris 3 Petersburg 5 Wien 4ad alierie so 16310 8 Gold Silber und Vankuoten

a do 1873 168,20 G Souvereigns 20,35 G41 do Leipzig A 104,10 G Engl Banknoten 29,40 bz
4 do do B 109,10 G 20 Frants Stücke 16,162 b
8 do Wittenberge 94,50 B Dollars
4 Mainz Ludw g kv 202,70 G Jmperials
4 do 1878 konv 103,90 G ranz Banknoten 80,55 bzG
4 do 1874 102,70 b3G ſterr do 162,42 b
4 Niederſch Märk I 102,10 G Ruſſ do 196,25 bz

Leipziger Vörſe vom 22 September

35 Kgl Sächſ M f Kgl Sächf Thir3 ReutenAnl 8223 9475 bz Staatsanl 67 ab S 600 194,70 Gz do 1000 9480 b 3 Landrentenbr 150,25
3 do 500 9476 G Mansf Gw 1882 100 G
3 do 500 94,75 G a do 100,75 Gdo 1879 101,00 PThlr 5 do Em 1875 103,593 Staatsanl 1855 100 90,00 P 4 z Stadtoh1884 106,69 G

e o helles Sanx t 22 0 14 do 1870 50 104,25 G 4 b 28 San Obl 104,00
Zdölpiſe n buche geh l106 o Halleſche StraßenB 12775
96 Altenburg Zetß s S aßen B 1275 Auſſig d 232,80 P 13 Lyz Malzf Schteud 191,50 G
15 7 Böhm r g 103,70 8 Thür G t Lpz 143,50 G

62 Buſchtiehrad Lit A 115,00 bz do do junge 140,09 G
4 do B 31,70bzG t do er 149,00 Gen nlteeeaneeedtee tgrenzs 15 Thür Br V St 165,00 G

Eiſenb St P U 15 do St Prior 165,00 bzP
Altenburg 187,00 GBe K 768 e Ausk Eiſ Obl

1 7u e henCr A Lyz 1 4 do do Gold 101,25 Gg an Buſqhtlehr 8 Now 85,85Z Denen 133393 5 do E 1871G Leipziger Waren do 1672 86,85öi do Kaſſen 108,00036 u do Gold 1048051 do Disk Geſellſch 101,25 C d Dux 86,20 G
di Sä Wut neue do Em 1871 85560Welmar Bank 86 80 G 6 do 1874
7 Zwickaner 112,00 G I aſager 8106Ind Akt und 5 do v 71 u 72 81,15 GSliamm Prior t 5 Kuſchau S15 Cröllw terfabr 196,00 h Dix 100,30do chr 105,00 5 Gold 107,90 G8 DörſtewigRattm 108,00 G l 5 PragTurnau 90 00 G

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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